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seit dem 15 Jahrhundert in der Schweiz abgehaltenen Schiessen oder Schützenfeste mittheilt, sondern
auch auf 4 Tafeln die hierauf bezüglichen Medaillen vor Augen stellt. Die Schützenfeste der Schweiz
waren von jeher auch politische Feste, indem auf ihnen Verbrüderung der getrennten Eidgenossen
angestrebt oder Reformen der Staatseinrichtungen angebahnt wurden. Schon im 15. und 16.
Jahrhundert wurden solche an verschiedenen Orten abgehalten, und Herr Seguin theilt viele
kulturhistorische und statistische Notizen über dieselben mit. Ueber das im Jahr 1504 zu Zürich abgehaltene
Freischiessen lüge ich bei, dass die Einladung der Stadt Zürich zu demselben noch erhalten ist und
dass sie der früheste zürcherische Druck ist, den man kennt. Von diesem Feste gibt es drei alte
Abbildungen, wie aus dem interessanten Neujahrsblatt der Stadtbibliothek in Zürich auf das Jahr 1867
(das von Herrn Prof. Sal. Vögeli verfasst wurde) erhellt. Die vorhandenen Medaillen der Schützenfeste,

die von Hrn. Ilammann trefflich gezeichnet und auf 4 Tafeln beigefügt sind, gehören sämmt-
lich der neuesten Zeit an. Sie betreffen die Schützenfeste zu Solothurn 1840, zu Chur 1842, Basel 1844,
Glarus 1847, Aarau 1849, Genf 1851, Luzern 1853, Solothurn 1855, Bern 1857, Zürich 1859, Stanz 1861,
La Chauxdefonds 1863, Schaffliausen 1865, Schwyz 1867.

Hr. Seguin beschreibt Avers und Revers derselben vollständig. Eine kleine Berichtigung ist in
Betreff der Medaille von Aarau beizufügen. Auf dieser ist nämlich Argovia als Göttin dargestellt,
den rechten Arm auf eine Wasserurne stützend, auf welcher das Wort AAR steht. Hr. Seguin
erklärt dasselbe unrichtig, indem er sagt: „ce mot allemand Aar signifie un aigle"; er erinnert
sich nicht, dass hier die Aare mit Beziehung auf den Aargau genannt ist.

Ueber den künstlerischen Werth dieser Medaillen wäre Manches zu bemerken. Sie sind von
sehr ungleichem Werth in Beziehung auf Zeichnung und Ausführung; einige sind vorzüglich, andere
aber, namentlich die beiden letzten, sind in künstlerischer Hinsicht sehr geringe Leistungen.

H. M.

Neueste antiquarische und historische Litteratur
die Schweiz betreffend.

Baumgartner, Jak. Gallus. Geschichte des schweizerischen Freystaates und Kantons St. Gallen.
Zwei Bände. Zürich und Stuttgart, L. Wccrl, 1868. (VIII und 576, IV und 555 S. 8°.)

Böhmer. Fr. Fontes rerum Germanicarum (Geschichtsquellen Deutschlands). Vierter Band
(Heniricus de Diessenhofen und andere Geschichtsquellen Deutschlands im spätem Mittelalter).
Herausgegeben aus dem Nachlasse Böhmers von Dr. Alfons Huber. (LXXVI u. 726 S. gr.8.)
Stuttgart, Cotta. (Enthält z. B. ausser Diessenhofen: Cronica de Berno, Narratio de conflictu
Laupensi, Matthias von Neuenburg u. s. f.)

Der Pilatus. Zur Erinnerung an die fünfte Jahresversammlung des Schweizer-Alpenclub in
Luzern, 21., 22. u. 23. September 1867. 52 S. 8. Luzern, Schilfmann. (Darin: Zähringer,
Geschichte des Pilatus. Rambert, De l'art national dans la suisse centrale.)

Forschungen xur deutschen «eschichte. Bd. VIII. Göttingen, Dieterich.

pp. 93—114: Heidemann, Studien zu Ekkehards IV. Gasus St. Galli. — pp 140—160:
Meyer von Knonau, Die Heirathen der burgundischen Malhilde, Tochter König Konrads von
Burgund, und der schwäbischen Mathilde, Enkelin desselben. — pp. 327—366: Dämmert,
Salomo's III. von Constanz Formelbuch und Ekkehards IV. Casus St. Galli.

•äisi, Dr. Wilh. Das Unterrichtswesen des Kantons Solothurn. Historisch-statistisch dargestellt.
Bern, K. J. Wyss. 1868. 22 S. 4.

Jahrbuch des Schweizer Alpenclub. Vierter Jahrgang. 1867—1868. Bern, Verlag
der Expedition des S. A. C. 1868. (Enthält auf S. 275 u. ff. einen Aufsatz von H. Szadrowsky :

Die Musik und die tonerzeugenden Instrumente der Alpenbewohner, der kulturhistorisch
bemerkenswert!! ist. Ferner einen Aufsatz von A. Gatschet: Deutung schweizerischer Local-
benennungen aus den Hochalpen.)
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Janssen, Job. Joh. Friedrich Böhmer's Leben, Briefe und kleinere Schriften. 3 Bde. Freiburg,
Herder (wovon die Briefe in Bd. II und III, besonders im dritten — 1849 —1863 — ein
interessantes Gegenstück zu Lütolf's Kopp).

Iifitolf. Alois. Joseph Eutych Kopp u. s. f. Dritte Abtheilung (Schluss) S. 385-600. (S. An¬
zeiger No. 1.)

iUaedcr. D. Ein Wort über Aargauische Ortsnamen. Aarau, Christen, 1867. 45 S. 8.

Osenbrügfren. Studien zur deutschen und schweizerischen Rechtsgeschichte. XII u. 440 S. 8.
Schafftiausen, Hurter.

Seifert, H., Pfarrer in Wartau. Dr. Markus Vetsch von Grabs und seine Zeit. Ein historischer
Versuch. 33 S. gr. 8. St. Gallen, Kälin. Separat-Abdruck aus dem Feuill. der St. Galler
Zeitung.

Strickler, Joh. Grundriss der Schweizergeschichte. II. Von der Reformation bis zur Revolu¬
tion. Zürich, Orell, Füssli u. Comp., 1868. VII u. 360 S. 8.

Thurgauische Beitrüge zur vaterländischen Geschichte, herausgegeben vom historischen
Verein des Kt. Thurgau. Neuntes Heft. VI u. 152 S. u. 2 lith. Taf. 8. Frauenfeld, Huber.

Zu nennen ist vom Inhalte: Ueber römische Niederlassungen im Thurgau und speziell
über die Ausgrabungen in Oberkirch. Alte Haus-Talismane. Stiftungsbrief (1455) der
Caplaneipfründe Amriswil. Das Brugger Armengut. Dr. J. H. Roth von Kessweil.

Actes de la Societe jurassienne d'emulation, reunie ä St-lmier le 2 octobre 1867

(19me Session). St-Imier, impr. du Journal le Jura bernois, 1868. 222 pag. 8° avec tables.

De Charrlere, L. Les sires de la Tour, Mayors de Sion, seigneurs de Chätillon en Vallais. —
Le vidomnat de Morges et ses attributions. Par le meme. Lausanne, G. Bridel, 1868. 1 Vol.
de 248 p. 8° avec une table lith. et 3 tables g6n6alogiques.

Gtautier, Adolphe. La Republique de Gersau. Geneve et Bäle. II. Georg, 1868. 25 pag. in-8°.

Jeunet, Abbe\ Vie de St-Guillaume, chanoine de Neuchätel 1196—1231. Locle, Impr. Cour-
voisier, 1868. 192 p. in-4°.

Jlusee neuchatelois. Cinquieme annee, Janvier 1868. Neuchätel, Wolfrath et Metzner.
32 p. 8°. 2 tables lith.

Thioly, F. L'epoque du renne au pied du mont Saleve. Annecy, 1868. 15 p. 8° avec 1 pl. lith.
(Extrait de la Revue savoisienne.)

Vaucher, Pierre. Des traditions relatives aux origines de la Confederation suisse. Rapport prä¬
sente ä la section des sciences m. et p. de ITnstitut national genevois. Geneve, impr, Vanev,
1868. 28 p. in-8°.

Druck und Expedition von David Bürkli in Zürich.
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